
Steinbach bewegt sich!

Soziale Stadt Steinbach.  

Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, 
 
seit 2013 beteiligt sich die Stadt Steinbach 
(Taunus) am Städtebauförderungspro-
gramm „Soziale Stadt“. Seit Anbeginn ist es 
unser Ziel, den öffentlichen Raum attrakti-
ver zu gestalten, das Wohnumfeld der An-

wohnerinnen und Anwohner nachhaltig aufzuwerten sowie den 
sozialen Zusammenhalt im Quartier und darüber hinaus zu stär-
ken. Dies soll auch in 2020 so sein!
Im vergangenen Jahr konnte der erste Bauabschnitt zur Herstel-
lung eines zentralen Platzes im Bereich der Kindertagesstätten 
südwestlich des Fördergebiets fertiggestellt werden. Zur zusätz-
lichen Steigerung der Aufenthaltsqualität wurden auch umlie-
gende Fußwege erneuert. Im Rahmen der Initiative „Steinbach 
blüht“ wurden Pflanzaktionen vorgenommen, um öffentliche 
Flächen naturnah zu gestalten. Zusammen mit Jugendlichen 
fanden zudem Aktionen zur Weiterentwicklung der Spiel- und 
Freizeitfläche entlang des Grünen Weges statt.
Eine bedeutende städtebauliche Maßnahme im Rahmen des 
Förderprogramms stellt die Neugestaltung der Berliner Straße 
dar. Die Umsetzung des ersten Bauabschnitts erfolgt dieses Jahr 
– parallel entsteht nördlich der Berliner Straße ein Radweg. Die 
Neugestaltung der Wegeverbindung Pijnackerweg im Hessen-
ring wird in der ersten Jahreshälfte erfolgen. Darüber hinaus 
steht die Umgestaltung der Untergasse an, um die Verbindung 
zwischen Alter Mitte (Freier Platz) und Neuer Stadtmitte (St.-
Avertin-Platz) aufzuwerten. Wir werden in diesem Bereich erst-
mals in Steinbach den motorisierten Verkehr zu Gunsten von 
Fußgängern und Radfahrern zurückdrängen.
Das Quartiersmanagement begleitet die umfangreichen städte-
baulichen Maßnahmen, initiiert und kooperiert mit einer Viel-
zahl sozialer Projekte. So werden alle Teilbereiche der Sozialen 
Stadt miteinander vernetzt.
Ich lade Sie auch dieses Jahr wieder herzlich ein, Ihre Ideen und 
Anregungen zur gemeinsamen Gestaltung des Stadtentwick-
lungsprozesses einzubringen.
 
Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Steffen Bonk 
Bürgermeister

Ihr Stadtteilbüro in Steinbach (Taunus)
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Ansprechpartnerin  
soziale Projekte

Bärbel Andresen  
Quartiersmanagerin/ 
Gemeinwesenarbeit Caritasverband Hochtaunus
Telefon 06171 2078440 
E-Mail andresen@caritas-hochtaunus.de 
Sprechstunde Dienstag, 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
und nach Absprache

Caritasverband
Hochtaunus

Hier finden Sie uns:  
Stadtteilbüro „Soziale Stadt“, Wiesenstraße 6,  
61449 Steinbach (Taunus), Telefon 06171 207 8440

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und  
auf die gemeinsame Zusammenarbeit!

Ansprechpartnerin  
städtebauliche Projekte

Samira Müller
DSK GmbH & Co. KG - ein Unternehmen der DSK-BIG
Telefon 0611 3411-3603  
E-Mail samira.mueller@dsk-big.de



Städtebauliche Projekte 2020

Der im Rahmen der Sozialen Stadt neu gestaltete St.-Avertin-
Platz bildet nach Abschluss der Bauarbeiten zusammen mit 
dem wiederaufgebauten und modernisierten Bürgerhaus das 
gesellschaftliche Zentrum der Stadt. Im Jahr 2018 abgeschlossen 
werden konnte die Neugestaltung des Thüringer Parks und die 
Erweiterung des Spielplatzangebots um einen zusätzlichen Klein-
kinderspielplatz „Am Weiher“. Ebenso wurde mit dem Grünen 
Weg eine neue Wegeverbindung zum Gewerbegebiet geschaffen. 
Entlang des Weges ist mit Unterstützung von Steinbacher Jugendli-
chen ein für sie vorgesehener naturnaher Spielraum mit Weiden-
dom und Streetballfeld entstanden. Im Süden des Fördergebiets im 
Bereich der Kindertagesstätten konnte der erste Bauabschnitt zur 
Herstellung eines Platzes am Weiher fertiggestellt werden.

1. Verbindung Alte Mitte – Neue Stadtmitte 1  
Die Untergasse verbindet die alte historische Mitte mit der Neu-
en Stadtmitte Steinbachs und ist als direkte Hauptverbindungs-
achse zum St.-Avertin-Platz und zu den Wohngebieten im Südos-
ten der Stadt ein wichtiges Bindeglied für ein attraktives Fuß- und 
Radwegenetz in Steinbach. Vorgesehen ist eine Aufwertung des 
Fußgängerbereichs und eine Neuordnung der Stellplatzsituation. 
Durch verkehrsberuhigende Maßnahmen wird zudem die Sicher-
heit erhöht. Die Erneuerung und Umgestaltung der Straße erfolgt 
voraussichtlich bis Oktober 2020.

2. Neugestaltung Pijnackerweg 2  
Der Pijnackerweg bildet die zentrale Wegeführung durch den  
Hessenring und befand sich seit einiger Zeit in baulich schlechtem 
Zustand. Als wichtiger Baustein des Gesamtwegekonzeptes wird 
eine attraktive Neugestaltung vorgenommen. Neben der Anpas-
sung der Wegeführung und zusätzlicher Baumpflanzungen wird eine 
zentrale Feuerwehrzufahrt geschaffen. Ebenso wird die Beleuch-
tung an die energetischen und technischen Standards angepasst 
werden. Der Abschluss der Bauarbeiten ist Ende Juni vorgesehen.

3. Berliner Straße 3  
Auch die Berliner Straße soll neugestaltet werden. Sie spielt eine 
wichtige Rolle für den Busverkehr für den öffentlichen und priva-
ten Nahverkehr in Steinbach und trägt als Eingang ins Quartier zu-
dem zur Adressbildung Steinbachs bei. Neben einer grundlegenden 

Erneuerung ist eine Anpassung des Straßenquerschnitts zuguns-
ten des fußläufigen Verkehrs vorgesehen sowie eine Neuordnung 
der Stellplätze. Zunächst soll im Jahr 2020 mit der Umsetzung 
des ersten Bauabschnitts vom Hessenring bis Im Wingertsgrund 
begonnen werden.

4. Radweg „Auf der Schanz“ 4  
Parallel zur Berliner Straße verläuft nördlich ein Fuß- und Radweg 
„Auf der Schanz“. Da der Straßenquerschnitt der Berliner Straße 
für die Einrichtung eines Radverkehrsstreifens nicht ausreichend 
ist, soll an dieser Stelle eine attraktive Alternative für Radfahrende 
geschaffen werden. Hierfür ist eine angemessene Beleuchtung 
des Weges erforderlich. Der Weg wurde bereits im Jahr 2018 
verbreitert und asphaltiert.

5. Wegeverbindung Berliner Straße – Im Wingertsgrund 5  
Zurzeit existiert im Bereich Berliner Straße – Im Wingertsgrund 
ein Trampelpfad, welcher zur fußläufigen Erschließung zwischen 
den beiden Straßen genutzt wird. Durch eine Befestigung des 
Weges mit adäquater Beleuchtung soll die Durchquerung an die-
ser Stelle verbessert und die Sicherheit erhöht werden. Um den 
Weg attraktiv zu gestalten, soll eine Sitzmöblierung eingerichtet 
und zusätzliche Pflanzungen vorgenommen werden.

Förderprogramm „Soziale Stadt“

Aufwertung des Fördergebietes 
Mit dem Städtebauförderprogramm „Soziale Stadt“ unter-
stützt der Bund und das Land Hessen die Kommunen bei der 
Entwicklung städtebaulicher Perspektiven, der strukturellen 
und gestalterischen Aufwertung sowie der Verbesserung der 
Lebensbedingungen in den Quartieren. Zentrales Element ist 
die Aktivierung bürgerschaftlichen Engagements sowie eine 
stärkere Vernetzung und Kooperation. Ein aktives Quartiersma-
nagement unterstützt die Prozesse und fördert die Netzwerkar-
beit vor Ort. 

Steinbach erhält aus diesem Programm finanzielle Unter
stützung bei der Umgestaltung des östlichen Stadtgebietes. Im 
Integrierten Handlungskonzept werden die Handlungsbedarfe 
aufgezeigt und Lösungsansätze präsentiert. Breit gefächerte 
Maßnahmen bilden die Basis für die gewünschte soziale und 
städtebauliche Entwicklung des Quartiers.

Investitionen  
im Quartier

Soziale Projekte

Fördergebiet Sozialer 
Zusammenhalt
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Das Fördergebiet der „Sozialen Stadt“ Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: 

  www.stadt-steinbach.de


